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FACHRUNDSCHREIBEN
Nr.: 18/2009

vom:
21.08.2009

Umlagezahlungen des Arbeitgebers an Zusatzversorgungseinrichtungen

(  Steuerpflichtiger Arbeitslohn?

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit Fachrundschreiben Nr. 9 / 2007 informierten wir Sie unter anderem über das beim BFH unter Az. VI R 8/07 anhängige Revisionsverfahren zur Frage, ob Umlagezahlungen des Arbeitgebers an Zusatzversorgungseinrichtungen steuerpflichtigen Arbeitslohn darstellen (vorgehend: Niedersächsisches FG, Urteil vom 11.1.2007 – 11 K 307/06).

Der BFH hat nun mit Urteil vom 7. Mai 2009 – VI R 8/07 entschieden, dass Umlagezahlungen des Arbeitgebers an die Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder (VBL), die dem Arbeitnehmer einen unmittelbaren und unentziehbaren Rechtsanspruch auf Zusatzversorgung gegen die VBL verschaffen, im Zeitpunkt ihrer Zahlung zu steuerpflichtigem Arbeitslohn führen.

Gegen das Urteil des BFH wurde Verfassungsbeschwerde eingelegt. Das vorläufige Aktenzeichen beim BVerfG lautet AR 5485/09 (Allgemeines Register). Sobald wir Kenntnis vom endgültigen Aktenzeichen des Senats erhalten, teilen wir Ihnen dies mit.

Praxishinweis:

1. Einsprüche gegen ESt-Bescheide, die auf die Frage der Steuerpflicht der Umlagezahlungen gestützt wurden, ruhen aufgrund der Verfassungsbeschwerde gegen das BFH-Urteil vom
7. Mai 2009 weiterhin nach § 363 Abs. 2 Satz 2 AO (Zwangsruhe). Sie können die Finanzämter, die Sie ggf. zur Rücknahme der Einsprüche aufgefordert haben, entsprechend informieren.
2. Gegen ESt-Bescheide wegen der Steuerpflicht der Umlagezahlungen empfiehlt der BDL weiterhin Einspruch einzulegen. Ein Musterschreiben ist als Anlage beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen
Bundesverband der
Lohnsteuerhilfeverein e. V.


Erich Nöll
Geschäftsführer
Bundesverband der Lohnsteuerhilfevereine e.V.









